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A, Feststellungen /

Die oben genannte Körperschaft

dient nach ds1 dngsrdß.hlm Sshng ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten

gemgndtagcn

Zwecken im Sinne der $$ 51 tr AO und gehört zu den in $ 5 Abs. 1 Nr. 9 KSIG bezeichneten Körperschaften, Perso-
nenvereinigungen qnd Vermögensmassen.

Die vorläufige Bescheinigung ist widemrflich und wird zur Beurteilung der Abziehbarkeit von Zuwendungen im Sin-
nevon$10bEStG,$gAbs. lNr.2KStGundggNr.5GewStGbeimZuwendendenertei l t .AbgesehenvomWi-
demrf verliert sie ihre Gültigkeit, sobald ein Steuerbescheid oder Freistellungsbescheid frir die bezeichnete Körper-
schaft ergangen ist.

Die Bescheinigung gilt

vom 10.02.2012 bis länsstens 31.05.2013

B. Hinweis zum Kapitalertragsteuerabzug

Bei Kapitalerftägen, die bis zum 3L.12.2013 zufließen, reicht fär die Abstandnahme vom Kapitalernagsteuerabzug
nach g Ma Absatz 4und7 EStG die Vorlage dieser Bescheinigung oder die Überlassung einer amtlich beglaubigten
Kopie tlieseiBöscheinigung aus. Für die Eritattung von Käpitalertragsteuer aufgrund von Sammelariträgen durbh das

Bundeszenfralamt für Steuern ist eine NV-Bescheinigung erforderlich.

C. Hinweise
Für die Besteuerung deq Körperschaft stellt diese Bescheinigung keine endgültige Entscheidung dar. Über die Befrei-

ung nach den einzelnen Steuergesetzen wird nach Ablauf des Veranlagungszeifraums jeweils im Rahmen der Veran-

lagung entschieden.

Es wird schon jetzt darauf hingewiesen, dass eine Steuerbefreiung nur ausgesprochen werden kann, wenn die Körper-
schaft nicht nur nach der Satzung, sondern auch nach ihrer tatsächlichen Geschdftsführung den oben bezeichneten
Zwecken dient. Die Körperschaft hat deshalb durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen
und Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mitNachweisen über die Bildung und Entwicklung der Rück-
lagen) den Nachweis zu führen, dass ihre tatsächliche Geschäftsführung auf die ausschließliche und unmittelbare Er-

Ab$tro&o: AO = Abgabenordnung, BSIEI = Bundessteuerblatt, ESIG = Einkommensteuergesetz, ESIIY = Einkommensteuer-
Durchführungsverordnung, Glcrt86l = Gewerbesteuergesetz, I(36l = Körperschaftsteuergesetz
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fiillung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet ist. Auf Anforderung sind Steuererklärungen mit den entsprechen-
den Unterlagen vorzulegen.

In jedem Falle ist die Körperschaft insoweit steuerpflichtig, als sie einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb unterhält,
der keinen Zweckbetrieb darstellt. Soweit Körperschaftsteuerpflicht gegeben ist, besüeht im gleichen Umfang Gewer-
besteuerpflicht. Durch die steuerbegünstigte Tätigkeit wird die Umsatzsteuerpflicht der Körperschaft grundsätzlich
nicht berührt. Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist Lohnsteuer, Solidaritätszuschlag und ggf. Lohnkirchensteuer
einzubehalten und an das Finanzamt abzuführen.

D. Hlnweise zur Ausstellung von Zuwendungsbestätlgungen

Die Körperschaft fördert
folgende gemeinnützige Zwecke: Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur
und des Völkerverständigungsgedankens ($ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr.(n) 13 AO)

ncUrnOtmg &rSpGD&n
Die Körperschaft ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewendet werden, Ztwen-
dungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck ($ 50 Abs. I ESTDV) auszustellen.

Bchüdlung &r lfl*üd$db�ügp
Die Körperschaft ist berechtigt, für Mitgliedsbeifiäge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem
Vordruck ($ 50 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Hinweise

Wer vorsdtzlich oder grob fahrlössig eine unrichtige Zuwendungsbestiltigung ausstellt oder wer veranlasst, dass Zu-
wendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestötigung angegebenen steuerbegilnstigten Zwecken verwendet werden,
haftetfiir die Steyer, die dem Fiskus durch einen etwaigen Abzug der Zuwendung beim Zuwendenden entgeht, Dabei
wird die entgangene Einkommensteuer oder Körperschaftsteuer mit 30 Vo, die entgangene Gewerbesteuer pausclnl
mit 15 Eo der Zuwendung angesetzt (S l0 b Abs. 4 ESIG, S 9 Ab* 3 KSIG, $ 9 Nr. 5 GewStG).

In der Zuwendungsbestätigung ist dns Datum dieservorläuftgen Bescheinigung anzugeben, Das Finanzamt des Zu-
wendenden geht von der Unrichtigkeit der Zuwendungsbestötigung aus, wenn das angegebene Daturn der vorlitufi-
gen Bescheinigung kinger als 3 Jahre seit dem Tag der Ausstellung der Zw,vendungsbestötigung zurlick liegt.

Diese Bescheinigung ist kein Verwaftungsakt im Sinne des $ 118 AO, so dass gegen sie ein Rechtsbehelf nicht
gegeben ist.
Die Hinweise in Abschnitt D sollen Sie über die Rechtsauffassung des Finanzamtes unterrichten. Über die
Abziehbarkeit der Zuwendungen entscheidet das für den Zuwendenden zustiindige Finanzamt im Rahmen des
Veranlagungsverfahrens (vgl. Urt€il des Bundesfinanzhofes vom 11. Sepüember 1956, BStBI 1956III S. 309).
ItlcYorrc,hrlflcnapnSemtunggBccOederLtn&rbtdbcnvondßrArcßtctrmgalrrhoorücgüDrülb'
Körpcrmürftunbcührt
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